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RÖTZ. Sie haben vorbildliche Arbeit
beim Hochwasser an Donau und Elbe
geleistet, die Mitglieder des MHD, der
DLRG und der Feuerwehren Rötz, Pill-
mersried und Hillstett. Am Samstag
trafen sie sich auf Einladung des MHD
in der Rettungswache, um ihre Erfah-
rungen auszutauschen, Bilanz zu zie-
hen, aber auch, um ihr Einsatzkonzept
zu überarbeiten, um bei weiteren Ka-
tastropheneinsätzen noch besser auf-
gestellt zu sein.

Aufgrund desWetters nicht imGar-
ten der Rettungswache, sondern in der
Garage, dort wo sonst der Rettungswa-
gen stationiert ist, kamen die Helfer
von MHD, DLRG und FFW zusam-
men. Die MHD’ler hatten bereits im
Vorfeld sehr ausführlich in knapp drei
Stunden die Einsätze durchgespro-
chen und Erfahrungen ausgetauscht,
wie Rettungsdienstleiter Markus
Wolkner imGespräch informierte. Da-
bei bestand vonseiten der Helfer gro-
ßer Redebedarf.

In großer Runde hieß MHD Ge-
schäftsführer Josef Brandl neben den
Ehrenamtlichen der drei Rettungsor-
ganisationen auch Bürgermeister Lud-
wig Reger willkommen. Die Zusam-
menkunft soll gleichsam ein Schluss-
punkt des zeitintensiven Hochwasser-
einsatzes sein. Gegenseitig soll man in-
formiert werden, mit welchen Aufga-

ben die einzelnen Einrichtungen kon-
frontiert wurden und was so alles er-
lebt wurde. Darüber sollte dann auch
im Anschluss an die offiziellen State-
ments in geselliger Runde geredet wer-
den.

Dass die Arbeit der Helfer auch bei
der Bevölkerung Anerkennung fand,
zeigte sich darin, wie Brandl feststellte,
dass das Grillfleisch für die Feier die
Metzgereien Decker und Hofstetter,
die Backwaren die Bäckerei Dirscherl
und die Getränke die Genossenschafts-
brauerei spendierten.

An Donau und Elbe im Einsatz

Für die DLRG informierte Eduard Ta-
hedl, dass man am Montag, 3. Juni in
Alarmbereitschaft gesetzt worden war.
Zunächst sollte mit gewissem Zeitvor-
lauf Regensburg das Einsatzziel sein.
Doch dannwar Eile geboten. Da in Bad
Gögging ein Damm zu brechen droh-
te, rückten die sieben Einsatzkräfte in
Alarmfahrt mit Bus und Boot dorthin
aus.

Noch in der gleichen Nacht wurden
die Helfer nach Regensburg verlegt,
wo die Spundwände nicht gehalten
hatten. Hier halfen die Rötzer bei der
Evakuierung. Am nächsten Tag waren
sie dann bei einem weiteren Einsatz
beim erneuten Aufbau der Spundwän-
de gefordert. Ein weiterer Einsatzbe-
fehl führte einen Bootstrupp einige Ta-

ge später zwischen 9. und 12. Juni an
die Elbe, nach Schönebeck bei Magde-
burg, wo man ebenfalls für eventuelle
Evakuierungen bereitstand.

Kreisbrandmeister Michael Sturm
zeigte zunächst den Ablauf der Alar-
mierung in Richtung Deggendorf aus
Sicht der Feuerwehr auf. Nicht ohne
Stolz verwies er darauf, dass innerhalb
kürzester Zeit drei Kontingente mit
500 Einsatzkräften auf die Beine ge-
stellt werden konnten, die sich zeitver-
setzt auf den Weg machten, um in be-
sonders gefährdeten Gebieten zu hel-
fen. Möglich wurde dies durch die Ein-
satzbereitschaft der Helfer, aber auch
die Bereitschaft der Arbeitgeber, die sie
von ihrer Arbeit spontan freistellten.

Kooperation der Arbeitgeber

Im ersten Kontingent mit dabei waren
sieben Aktive der Rötzer Feuerwehr
und sechs Kameraden aus Hillstett, in
einem weiteren sechs Aktive aus Pill-
mersried. Sie alle waren hauptsächlich
in Dammsicherungsmaßnahmen ein-
gebunden. Sie durften dabei bereits
von Betroffenen den Dank für ihre
Hilfsbereitschaft spüren.

Besonders hart war die Arbeit für
Kameraden von Feuerwehren mit Spe-
zialgerät, die bei den Aufräumungsar-
beiten in die Ölentsorgung eingebun-
den waren. Sturm dankte allen seinen
Kameraden, dass sie sich so spontan

für den Einsatz zur Verfügung stellten,
aber auch den Arbeitgebern: „Ihr wart
alle super“.

Betreuung, Evakuierung und Ver-
pflegung sowie die Unterstützung des
öffentlichen Rettungsdienstes waren
die Aufgaben, bei denen 25 Helfer des
MHD aus dem Landkreis in Deggen-
dorf, Fischerdorf, Natternberg, Metten
und Feldkirchen gefordert waren und
dafür 1421 Stunden leisteten.

Darüber informierten für denMHD
Josef Brandl und Markus Wolkner.
Auch sie zeigten sich davon begeistert,
dass sich beim Einsatzbefehl so viele
Helfer in kürzester Zeit zur Verfügung
stellten, auch dank der Bereitschaft
der Arbeitgeber.

Glücklicherweise seien alle wieder
gesund zurückgekehrt. Gerade für den
MHD sei die Abstellung von Personal
nicht problemlos möglich, da auch da-
heim der Rettungsdienst weiter laufen
musste.

Alle standen eng zusammen

Einig waren sich die Sprecher aller
Hilfsorganisationen, dass der Einsatz
wieder einmal gezeigt hat, wie wichtig
die einzelnen Einrichtungen sind und
wie eng man zusammenstehen kann,
um optimale Hilfe leisten zu können.

Dies bekräftigte auch Bürgermeis-
ter Ludwig Reger, der allen ob der ge-
leisteten Hilfe ein großes Kompliment
machte. Wie wichtig und effektiv die
Hilfe war, sei ihm vor einigen Tage
von einem Bekannten aus Fischerdorf
bestätigt worden.

Bevor man in geselliger Runde den
Einsatz im Gespräch Revue passieren
ließ, überreichte Josef Brandl an alle
Helfer zur Erinnerung an den Einsatz
eine eigenes geschaffene Tasse.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON GEORG STURM

HelfernbeiHochwassereinsatz gedankt
AKTIONMitarbeiter von
MHD, FFWundDLRG tra-
fen sich zurManöverkritik.
Rötzer Geschäfte spendier-
ten die Brotzeit.

Die Helfer von MHD, DLRG und Feuerwehren, die im Hochwassereinsatz waren, zusammenmit Bürgermeister Ludwig Reger Foto: Sturm

Nepal-Himalaya-Pavillon begeisterte
RÖTZ.Die Kulturfreunde Rötz besuchten bei herrlichemWetter den Nepal-Himala-
ya-Pavillon in Wiesent. Bei einer Führung erfuhren sie Interessantes über den Pa-
villon, der auf der Expo 2000 in Hannover als Landesbeitrag Nepals der beliebteste
Länderpavillon war, und nach der Expo bei Wiesent aufgebaut wurde. Rund um
den Pavillon ist ein beeindruckender Park mit einer Sammlung von Pflanzen aus
dem Himalaya angelegt. Auf dem Heimweg rundete eine Einkehr in Falkenstein
den Ausflug ab.
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RÖTZ UND UMGEBUNG

ECHO DIREKT

Redaktion:Georg Sturm
92444 Rötz, Hussenstraße 4,
Anzeigenverkauf:
Thomas Sperl (0 99 73) 84 51 13
Fax-Nr. (0 99 73) 84 51 20
Kleinanzeigen, Abo-, Leserservice:

0800-207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
Aboverkauf:
Ludwig Schlögl 0173/9 44 40 84

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Apotheken: Alruna-Apotheke Cham,
St. Thomas-Apotheke Roding sowie
St. Vitus-Apotheke Tiefenbach.

Rettungsdienst: Tel. 1 12.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.
116 117.

E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91
und für Gas: 01 80 / 4 19 20 81.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Heute,Mittwoch,
16 Uhr Schülermesse (Maria Mehl-
tretter für Ehemann).

Kath. Pfarramt: Sprechstunde im
Pfarrbüro heute 9 bis 12 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Pfarrbücherei:Buchausleihe heute,
Mittwoch, von 16.30 bis 18 Uhr.

Wertstoffhof mit Annahme von
Sperrmüll:Heute,Mittwoch, 14 bis
18 Uhr, im Stadtbauhof geöffnet.

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heu-
te, Mittwoch, von 8 bis 12 Uhr.

FreizeitWelle: Freibad 10 bis 20 Uhr,
Hallenbad 18 bis 20 Uhr geöffnet.

Opf. Handwerksmuseum in Hillstett
14 bis 17 Uhr geöffnet.

Chor „Jubilate“:Heute, 16.45 Uhr,
Singstunde im Fürstenkasten.

Schwarzwihrbergverein:Heute ab
17 Uhr Gesellschaftstag in der Hütte.

Caritasverein:Bürozeiten für ambu-
lanten Pflegedienst, Montag bis Don-
nerstag, 8.30 bis 13.30 Uhr oder nach
Vereinbarung, Tel. (0 99 76) 22 96.

1. FC, Tennis:HeuteMittwoch ab 18
UhrMixed-Cup auf den Tennisplät-
zen am Irlweiher. (whl)

1. FC, Gesundheits- und Rehasport:
HeuteWassergymnastik im AquaFit;
Abfahrt 17.30 Uhr amMarktplatz.

Senioren-Treff zum Spiele-Nachmit-
tag heute ab 14 Uhr in der Mittelschu-
le; Senioren, auch aus umliegenden
Ortsteilen, sind eingeladen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DER GUTTENSTEINER

Probentermine: Freitag, 19 Uhr, 1.
Durchlaufprobemit Kostümen, kom-
plette Ausstattungmit Pferden;
Samstag, 16 Uhr (geänderter Proben-
beginn), 2. Durchlaufprobemit Kos-
tümen, komplette Ausstattungmit
Pferden und Sonntag, 10 Uhr, 3.
Durchlaufprobemit Kostümen, kom-
plette Ausstattungmit Pferden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PILLMERSRIED

Antoniuskirche:Heute, 19 Uhr, Mes-
se (Fam.Wullinger für Eltern, Großel-
tern, Geschwister Theres, Alois und
Michael Wullinger und Verwandte;
Michael Held für Eltern und Brüder).
(wsk)

Au-Talschützen:Heute Teilnahme
der Damen amSommerschießen der
Damen aus Prackendorf; Abfahrt
19.30 Uhr Vereinslokal Killermann.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEINRICHSKIRCHEN

Pfarrgemeinde: Pfarrbüro heute, 8
bis 11.30 Uhr geöffnet. (wsk)

Kirchenverwaltung: Zaunschneiden
rund um den Kirchplatz heute ab 18
Uhr; zudem sind weitere Pflegearbei-
ten im Bereich Kirchplatz und Fried-
hof vorgesehen. Heckenscheren und
sonstige benötigte Gerätschaften
mitbringen; freiwillige Helfer aus der
Pfarrei sind eingeladen. (wsk)

RÖTZ. Am Sonntag, 21. Juli, findet heu-
er das schon zur Tradition gewordene
Margarethenfest zu Ehren der Stadtpa-
tronin auf dem Marktplatz rund um
denMargaretenbrunnen statt. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren.
Wie in den Vorjahren wird für das
leiblicheWohl und gute Unterhaltung
der Besucher bestens gesorgt sein.

Ab 10.30 Uhr beginnt der Früh-
schoppen und ab 11.30 Uhr der Mit-
tagstisch. Es werden Grillspezialitäten
wie Steaks und Bratwürste sowie Roll-
braten angeboten. Am Nachmittag
gibt es Kuchen und Torten sowie Eis.

Im Kinderprogramm können die
kleinen Gäste Ausdauer und Geschick
beweisen, während ihre Eltern einige
Momente der Entspannung beim gu-
ten Genossenschaftsbier aus Rötz ge-
nießen können. Weitere Attraktion ist

seit Jahren die große Blumentombola
mit vielen schönen Gewinnen. Für die
musikalische Unterhaltung ab 10.30
Uhr sorgt Lothar Kerscher.

Die Bevölkerung ist zur Mitfeier
eingeladen und unterstützt durch ih-
ren Besuch den OGV finanziell. Da-
durch werden wieder die Vorausset-
zungen geschaffen, dass neue Maschi-
nen und Gerätschaften angeschafft
und diese dann zu moderaten Preisen
ausgeliehenwerden können.

Mitglieder, Freunde und Gönner
des OGV sollten die Blumen- und
Sachspenden jeweils ab 13. Juli ab 14
Uhr im OGV Heim oder bei Christl
Tratz abgeben. Auf Wunsch werden
die Spenden auch abgeholt. Kuchen-
und Tortenspenden sollten erst am
Sonntag, 21. Juli, ab 8 Uhr beim Ku-
chenwagen auf dem Marktplatz abge-
geben werden.Weitere Infos, auch zur
Spendenabholung, über 01 73 /
9159108 oder 0160-7231446.

Bei schlechter Witterung fällt das
Margarethenfest aus.

Fest desRötzerOGV
VERANSTALTUNGGefeiert wird
zu Füßen derMargareta am
Marktplatz am 21. Juli.
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DIE EINSATZKRÄFTE

➤ MHD: 25 Einsatzkräfte leisteten 255
Einsatz- bzw. 1421 Gesamtstunden in
Deggendorf, Fischerdorf, Natternberg,
Metten und Feldkirchen.
➤ FFW: 19 Einsatzkräfte – sieben aus
Rötz und je sechs aus Hillstett und Pill-

mersried – waren im Bereich Deggen-
dorf im Einsatz.
➤ DLRG: Einsatzgebiete waren für sie-
ben Helfer Bad Gögging und Regens-
burg und für vier Helfer Schönebeck bei
Magdeburg an der Elbe.


